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DER FOURIER
Offizielle Mitteilungen des Schweizerischen Fourierverbandes

Zentralpräsident Fourier Fellmann Hans, Furrengasse 15, 6000 Luzern

^5 Privat 041 / 2 60 44 Geschäft 041 / 2 13 60

Präsident der Zentraltechnischen Kommission Fourier Schaad Josef, Obermaft,
6052 Hergiswil NW — ^ Privat 041 / 75 15 45 Geschäft 041 / 3 02 02

Zentralvorstand
Am 30. März trafen sich — zum letztenmal auf Luzerner Boden — Zentralvorstand und Sek-

tionspräsidenten zu ihrer ordentlichen Frühjahrstagung. Sie stand im wesentlichen im Zeichen
der Vorbereitung der Geschäfte der kommenden 50. ordentlichen Delegiertenversammlung.
Wir verweisen nachdrücklich auf die Einladung unserer Solothurner Kameraden zur Jahres-

tagung 196S vom 4. / 5. Mai in der Ambassadoren-Stadt und heissen unserseits die Ehrenmit-
glieder, die Gäste und Delegierten herzlich willkommen.

Schliesslich ist uns die schmerzliche Aufgabe überbundcn, Sie vom unerwarteten Hinschiede
unseres langjährigen, treuen Ehrenmitgliedes, Fourier Konrad Schmid, Bern, in Kenntnis zu
setzen. Obwohl Kamerad Schmid in den letzten Jahren aus gesundheitlichen Gründen persönlich
an der Teilnahme an unsern Veranstaltungen verhindert war, hat er doch stets seine Verbunden-
heit zum Verbände bekundet. Wir versichern seine Angehörigen unserer Anteilnahme. Kamerad
Schmid lebt in unserer Erinnerung fort.

Sektion Aargau
Präsident Fourier Basler Hugo, Gemeindeverwalter, 5400 Ennefbaden. £3 P 056 / 2 26 82 G 056 / 2 67 53

1. Techn. Leiter: Lt. Qm. Heuberger Heinz, im Fahr 126, 5412 Gebenstorf. £3 P 056/41 44 18

Techn. Mitglieder: Fourier Kramer Alex, 5430 Wettingen und Fourier Schott Alfred, 5443 Niederrohrdorf.

Stammtisch in Aarau
Stammtisch in Wettingen
Stammtisch in Brugg
Stammtisch in Frick
Stammtisch in Lenzburg
Stammtisch in Zofingen

Mittwoch, 24. April Restaurant Affenkasten
Freitag, 26. April Hotel Zwyssighof
Mittwoch, 24. April Hotel Rotes Haus
Freitag, 26. April Restaurant Rebstock

Freitag, 26. April Restaurant Ochsen
Freitag, 26. April Restaurant Schützenstube

Sektion beider Basel
Präsident Fourier Hochstrasser Hanspeter, Greifengasse 1, 4058 Basel. £3 P 061 / 24 92 71 G 061 / 23 98 40

Techn. Leiter: Oblf. Schärer Felix, Gotthardstrasse 46, 4054 Basel. £3 P 061 / 39 63 1 4 G 061 / 35 50 51

Stammtisch in Basel jeden Mittwoch, Restaurant Schuhmachernzunft, Hutgasse 6.

• Dienstag, rfen 7. A/u/, 20.30 Uhr, Restaurant Schlüsselzunft, Freiestrasse 25, Basel, 1. Stock.
Lichtbilder- und Filmvortrag von FTptm. U. G. Middendorp über die eirces

m /eme« Dies ist eine Veranstaltung der Offiziers-Gesellschaft
Basel-Stadt, zu der auch die Mitglieder unserer Sektion eingeladen sind.

9 A/itfwoc/;, t/e« 72. /»«/', 20.15 Uhr, Saal Restaurant Schuhmachernzunft, Basel. /-77w ;;nz/

ei«e Stf/dn. Referent: Kamerad Emil Wermelinger.

Grosse Ereignisse pflegen ihre Schatten vorauszuwerfen. Wie im Bericht über die diesjährige
Generalversammlung zu lesen war, wurde Kamerad Peter Reichert beauftragt, die Organisation
der Delegiertenversammlung unseres Verbandes int Jahre 1970 an die Hand zu nehmen. Dass im

gleichen Jahr der 50. Geburtstag unserer Sektion zu feiern und eine neue Sektionsfahne einzu-

131



weihen sein werden, dürfte inzwischen ebenfalls bekannt geworden sein. Hinter diesen lako-
nischen Feststellungen verbirgt sich ein wohlgerüttelt Mass Arbeit, das ein Organisationskomitee
unter dem Vorsitz von Kamerad Reichert mit Elan und Umsicht zum guten Ende zu bringen
gewillt ist. Diesen Eindruck vermittelte jedenfalls die erste, konstituierende Sitzung dieses

Gremiums, an der bereits die groben Fäden gezogen und die Akzente gesetzt wurden.

Eine besondere Aufgabe stellt die Abfassung einer Jubiläumsschrift dar, die in verdienstvoller
Weise die Kameraden Ruedi ßossert und Dölf Hersberger übernommen haben. Ihnen liegt daran,
in den Besitz von Photomaterial und Dias zu kommen mit Schnappschüssen von Veranstaltungen
der Sektion oder des Verbandes während der vergangenen Jahrzehnte. Die beiden Verfasser
wären für die leihweise Überlassung solcher Dokumente dankbar. Sic werden nach Gebrauch
unbeschädigt zurückerstattet.

«Vietnam». Vortrag von Herrn Dr. Rudolf Hochstrasscr vom 16. März. Zum grossen Erstaunen
schien dieses Thema unsere Sektionsmitglieder nur in sehr geringem Masse zu interessieren. Der
kleine Saal im Restaurant Schuhmachernzunft erwies sich als durchaus gross genug, um die
Einlass Begehrenden aufzunehmen, ja es waren dennoch der Stühle zu viele. Woran mag es wohl
liegen, dass ein Thema, das nicht brennender sein konnte, nicht mehr Angehörige eines raili-
tärischen Verbandes auf die Beine zu bringen vermochte. Gleichgültigkeit unseren Zeitproblemen
gegenüber, auch wenn sie sich weit entfernt von unserem heimischen Herd abspielen, und
unseren Alltag kaum merklich beeinflussen, darf man bei höheren Unteroffizieren füglich aus-
schliessen. Mag sein, dass man den Referenten zu wenig oder gar nicht kannte und, eine gute
Gelegenheit auslassend, einen ausgezeichneten Kenner der politischen und militärischen Situation
dieses unglückseligen Konfliktes anzutreffen, den Gang in die «Schuhmachern» unterliess. Fehlte
es an genügender Propaganda oder passte das Datum nicht. Solche Gedanken beschäftigten den
Chronisten auf dem Heimweg nach einem Vortrag, der genügend Anlass zum Denken und
Nachdenken bot, um auch noch einen Teil der Nacht damit zu verbringen. Lauter nackte Tat-
sachen waren es, die Dr. Hochstrasscr die Geschichte Vietnams, seines Volkes und seiner Aus-
einandersetzung mit dem Kommunismus und den westlichen Anschauungen erzählen Hessen.

Zugegeben, die Ansichten und Interpretationen unseres Gastes waren nicht immer bequem und
forderten da und dort zum Widerspruch heraus. Aber ist die Auseinandersetzung in diesem
leidgeprüften Land nicht ein Widerspruch in sich selbst? Es bleibt zu hoffen, dass diese Erkennt-
nis in allernächster Zukunft Allgemeingut würde und wir uns wieder erbaulicheren Dingen
zuwenden dürfen.

Pistolenclub
1. Schützenmeister Fourier Keller Fritz, Kleinriehenstrasse 59, 4059 Basel. £ P 061 / 32 78 03 G 061 / 32 78 70

lV/utera«stnursc/). Eine stattliche Zahl Schützen besammelte sich Sonntag, den 18. Februar, zum
traditionellen Ausmarsch am Aeschenplatz. Nach einer Tramfahrt bis Muttenz führte uns der
Fussmarsch via Schönmatt (Znünihalt) nach Arlesheim, wo im schön gelegenen Pistolenstand
(Laufscheiben) das Pistolenschiessen um den Ausmarschwanderbecher, verbunden mit einem
Freundschaftsschiessen gegen die Arlesheimer Pistolenschützen, stattfand. Nach dem Mittagessen
im Restaurant Rössli, Arlesheim, war das Absenden und kameradschaftliches Beisammensein.

1. Schneider Albert 92 Punkte (Gewinner des Bechers), 2. von Feiten Hans 89, 3. Keller
Fritz 88, 4. Sigg Ruinell 88, S.Müller Willi 87.

/•VeMntJsc/ztf/tssc/a/esjetz: Pistolensektion Arleshcim SS,8 Punkte, Pistolenclub Fourierverband 86,5.

• d/wfot-ScHessera /968k Dieses Schiessen findet am 27. / 28. April statt. Unser Pistolenclub
stellt zu diesem Schiessen eine Gruppe. Wir bitten die interessierten Kameraden sich baldmög-
liehst telephonisch bei Kamerad von Feiten Hans (Privat: 41 09 23) anzumelden.

• EhJgeuöss/schrs fe/r/se/aiessen — 23. / 26. AML Vorgängig zum Feldschiessen finden in
diesem Jahr wiederum drei Vorschiessen statt. Wir verweisen auf die weitem Details im ent-
sprechenden Zirkular.

• 27. April Samstagvormittag — freiwillige Übung — Stand Allschwilerweiher.

• 15. Mai Mittwochnachmittag — Vorschiessen Eidgenössisches Feldschiessen.
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Sektion Bern
Präsident Fourier Wenger Hans, Holligenstrasse 43, 3000 Bern. £3 P 031 / 45 35 66 G 031 / 62 24 44

1.Techn. Leiter Hptm. Fässler Heinz, Könizstrasse 201, 3097 Liebefeld. £3 P 031 / 63 48 01 G 031 / 64 81 11

2. Techn. Leiter Hptm. Bucher Hans, Rosenmattstrasse 13, 3250 Lyss. 0 P 032 / 84 40 38 G 032 / 84 23 55

ßem'e£s£e«c/.>t*g//wg. Durch Einladung der hellgrünen Verbände Berns wurde unsern Mitgliedern
Gelegenheit geboten, am 9. März die Wirtschaftsgebäude des Inselspitals Bern zu besichtigen.
Eine recht grosse Zahl von Kameraden fand sich ein und wurde — in Gruppen aufgeteilt —
durch fachkundiges Personal durch die Neubauten und die erwähnten Gebäude geführt. Auf
grösstes Interesse stiessen dabei naturgemäss die uns nahestehenden Räumlichkeiten: die Küche
und das Lebensmittellager. Die tadellos eingerichtete und hervorragend organisierte Küche, aus
welcher die zubereiteten Menüs heiss ans Bett der Patienten gelangen, wird im Endausbau ca.
2500 Essen pro Mahlzeit verabreichen können. Mit den gegenwärtigen Einrichtungen ist es

möglich, pro Stunde 600 Essen bereitzustellen. Durch Bekanntgabe von einigen Verbrauchs-
zahlen im Lebcnsmittellager wurde uns deutlich vor Augen geführt, welch grosse Planung nötig
ist, damit in einem Universitätsspital stets für den Nachschub gesorgt ist.

Wir sind der Direktion des Inselspitals zu grossem Dank verpflichtet, dass sie uns diese Besieh-

tigung ermöglicht hat, ebenso den mit der Führung betrauten Herren und Oberschwestern für die
interessante Gestaltung des Rundgangs.

Pistolensektion
Präsident Fourier Liechti Hans, Waldheimstrasse 24, 3012 Bern. £3 P 031 /23 53 27 G 031 / 64 43 75

Das erste offizielle Treffen «im Stand» — das Amtsverbandschiessen Bern-Land in Riedbach —
brachte unserer ersten Gruppe «Entrechte» einen beachtlichen Erfolg. Zum schönen Gruppen-
resultat von 527 Punkten trugen bei:

111 Punkte Herrmann W., 106 Liechti H., 105 Maquelin W., 103 Rupp G. und 102 Gerber W.

• Samstag, den 6. April, ab 8.30 Uhr, 1. obligatorische Übung.

• Samstag, den 27. April, ab 14.30 Uhr, 1. Freiübung für Jahresstiche sowie Matchscheibe und
Olympiascheibetraining. Zugleich 1. Runde der Gruppenmeisterschaft.

• Das Ryfflischicssen wird Sonntag, den 19. Mai, im Weierboden, abgehalten. Wer sich ausser
den Angemeldeten noch für diesen Anlass interessiert, möge sich an Präsident Hans Liechti
wenden.

Sektion Graubünden
Präsident Fourier Peder Claus, Tittwiesenstrasse 60, 7000 Chur. £3 P 081 / 22 78 67 G 081 / 22 09 21

Techn. Leiter Oblt. Carnot G., Hauptstrasse 1, 7013 Domat / Ems. £3 P 081 / 36 14 14 G 13 oder 081 / 21 21 21

• 7965*. Der technische Leiter, Oblt. Carnot, hat für dieses Jahr folgendes
Arbeitsprogramm der GV 196S zur Genehmigung unterbreitet:

Sonntag, den 19. Mai «G»/ve»JcÄ/e«cw ». Anlässlich dieser traditionellen Schützenlandsgemeinde
wird unsere Sektion die Mittagsverpflegung der ca. 1500 teilnehmenden
Schützen vorbereiten und abgeben. Eine entsprechende Vorbereitungs-
sitzung wird anfangs April stattfinden. Wir brauchen noch einige Funk-
tionäre. Bitte melden Sic sich beim Sektionspräsidenten.

Sonntag, den 26. Mai Fe/z/sc/.i/csse«. Dieses Programm zählt für den Fourier Andres-Cup
unserer Sektion.

Das zur Tradition gewordene iV/u/ttgssc/.uesse« im Pistolcnstand «Heinz
Tamins» wird auch dieses Jahr wiederum ab Mai jeden Monat durch-
geführt. Die Einladungen werden an die Interessenten noch verschickt.
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Juni

Anfangs September

3-Tage-Fahrt nach Grossengstingen (Deutschland). ßes«c/t eines iVato-
/)Msi>iW«Hgszenfr«mj. Leiter dieser Exkursion ist Fourier Fritz Andres,
Chur, der auch Auskünfte erteilt.

im Ge/Äwt/e.

W/<f-Vor^emt«ng mit anschliessender Besichtigung eines Fabrikations-
betriebes der Lebensmittelbranche.

Oktober / November htm/ i4£se7w/e».

Dezember SF/sc/w/fug,

Zu sämtlichen Veranstaltungen werden wir Ihnen jeweils eine persönliche Einladung zustellen.
Wir hoffen, dass dieses reichhaltige und interessante Programm Sie zur Teilnahme an unseren
Veranstaltungen anspornen wird.

Sektion Ostschweiz
Präsident Fourier Bürge Jakob, Romanshornerstr. 25, 9302 Kronbüh!. £3 P 071 / 25 64 04

1. Techn. Leiter Hptm. Frisch A., Eckwiesenstrasse 15, 8408 Winterthur. £3 P 052 / 25 45 05

2. Techn. Leiter Hptm. Küster H. R., St. Georgenstr. 166, 9011 St. Gallen. £3 P 071 / 22 71 32

G 071 / 97 11 70

G 052 / 23 30 31 int. 17

G 071 / 23 17 71

Ortsgruppen St. Gallen
Rorschach
Frauenfeld
Oberland
Toggenburg
Wil
Glarus
Oberthurgau
See / Gaster

Fourier Bruggmann Paul
Fourier Schlegel Max
Fourier Nobs Paul
Fourier Eggenberger Burkhard
Fourier Graber Jean-Pierre
Fourier Wirth Heinrich
Fourier Lütschg Jakob
Fourier Seitz Alfred
Fourier Gerzner Willy

Hagenbuchstrasse 30a 9000 St. Gallen
Schulstrasse 3

Eibenstrasse 8

Sporgasse
Hofjüngerstrasse 28

Asterweg 4

Unterbach
Berglistrasse 4

Greithstrasse 29

9403 Goldach
8500 Frauenfeld
9472 Grabs
9630 Wattwil
9240 Uzwil
8867 Niederurnen
9320 Arbon
8640 Rapperswil

Ortsgruppe Oberland

Zur FeJ>rMa>'-Z«sammett£«rc/f trafen sich etliche Kameraden im Hotel Kreuz, Haag. Das Haupt-
thema — die Standartenfrage — konnte nun abgeschlossen werden, nachdem uns ein Fachmann
ausführlich beraten hatte. Bald gings dann zum gemütlichen Teil über, der ganz im Zeichen
der Fasnacht lag.

Sektion Solothurn
Präsident Fourier Jenzer Heinz, Fliederweg 8, 4562 Biberist. £3 P 065 / 4 76 29 G 031 / 22 40 51

Techn. Leiter Oblt. Allenbach Peter, Klarastrasse 33, 4600 Ölten. ^ P 062/4 23 43

Stamm: am zweiten Montag jeden Monats (Markttag), ab 20 Uhr, im Hotel Metropole, Solothurn.

Sezione Ticino
Casella postale 770, 6900 Lugano, conto cheques postoli 69 - 818

Presidente Furiere Anastasia Aldo, 6900 Lugano-Besso. ^ 091 / 3 25 76

Commissione tecnica Maggiore Foletti Fausto, Maggiore Pianca Fausto / I. Ten. Buzzini Eliseo
Membro CC furiere Keller Oscar. £3 ufficio 092 / 5 32 94, solo giorni feriali ore 9.00—10.00

Gruppo Bellinzona riunione mensile 1 giovedi del mese, ristorante Unione, Bellinzona
Gruppo Locarno riunione mensile 2 giovedi del mese, ristorante dell'Angelo, Locarno
Gruppo Lugano riunione mensile 3 giovedi dei mese, Grotto Monte Bre, Ruvigliana
Gruppo Mendrisiotto riunione mensile 4 giovedi del mese, ristorante Grütli, Mendrisio

Wandhänger bringen Ordnung in Ein- und Ausgänge Ihres Bureaus
im Format A 4 oder A 5 zu je 5 Fächern Militärverlag Müller AG, 6442 Gersau — £3 041 / 83 61 06
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Sektion Zentralschweiz
Präsident Fourier Schmid Peter, Seefeldstrasse 5, 6008 Luzern-Seeburg. £5 P 041 / 3 95 19 G 041 / 2 23 22

Techn. Leiter Oblt. Troxler Erwin, Gemeindekanzlei, 6023 Rothenburg. G 041 / 5 66 77

Stamm: Dienstag, 7. Mai, um 20.15 Uhr, im Hotel De la Tour-Mostrose, am Rathausquai (I.Stock), Luzern.

• /. £//>Kttg55c/.>;c5se?? am 9. Mai, ab 17.30 Uhr, im Stand Waldegg.

• am 11. Mai, 15- 17 Uhr, im Stand Waldegg.

Eine wiederum erfreulich hohe Zahl von über 80 Gästen, Offizieren und Kameraden trafen sich

am 9. März zur ¥9. (Wcm/ic/acn in Schwyz. Viele Teilnehmer stellten sich
bereits am Nachmittag zum friedlichen Wettstreit des GV-Schiessens.

Der prächtige Kantonsratssaal gab der eigentlichen GV einen würdigen Rahmen. Präsident
Fourier Stutz Josef, der die Versammlung wiederum in gekonnter Weise leitete, durfte zu Beginn
eine Reihe hoher Gäste begrüssen, nämlich Regierungsrat Husi, Militärdirektor des Kantons
Schwyz, Bezirksammann Heinzer, Gemeinderat Schuler, Oberst Kessler, Zeughausverwalter
Seewcn-Schwyz, Oberstlt. Fähndrich, KK F Div. 8, Major Beeler, KKRBr. 24, Major Camenzind,
Kreiskommandant von Schwyz und Major Kopp, Qm. Inf. Rgt. 20. Ein besonderer Gruss galt
auch verschiedenen Mitgliedern des Zentralvorstandes, vorab Zcntralpräsident Fourier Fellmann
und Fourier Schaad, Präsident der ZTK. Der Feldweibelverband, Sektion Waldstätte, war durch
Präsident Fw. Josef Ziegler vertreten. Mit Freude wurde die Anwesenheit von drei Ehrenmit-
gliedern vermerkt: Major Kamm, Fourier Willimann Erwin und Fourier Zumbühl Robert. Als-
dann konnten auch 10 Neumitglieder begrüss: und einzeln vorgestellt werden.

Zu Ehren der verstorbenen Mitglieder Oblt. Waldispühl, Fourier Schnyder Scppi, Oberstlt. Wücst
und Fw. Sicher Benjamin spielte eine Bläsergruppe und die Versammlung erhob sich von den
Sitzen.

Die einzelnen Traktanden wurden hierauf in rascher Folge abgewickelt. Im Jahresbericht des

Präsidenten konnte nochmals auf den Höheunkt der Tätigkeit, die 15. Schweizerischen Fourier-
tage, zurückgcblendet werden. Durch das gute Zusammenspiel aller Kräfte unter der ausge-
zeichneten Leitung von OK-Präsident Fourier Rösch Emil war den Fouriertagen ein voller
Erfolg beschieden. Mit Dank und Anerkennung wurden Leistung und vorbildlicher Einsatz der
Ressortchefs und aller Funktionäre gewürdigt. Besonders erfreulich war die spontane Mitarbeit
der langjährigen und erfahrenen Kameraden. Dieser Markstein in der Geschichte der Sektion
soll denn auch Ansporn für die weitere Verwirklichung unserer Bestrebungen sein.

Trotz dem Grosseinsatz zahlreicher Mitglieder als OK-Mitglieder und Funktionäre, konnten
auch 24 Wettkämpfer gestellt werden, die zum Teil ausgezeichnete Resultate erzielten.

Die Sektion Zentralschweiz hat Ende 1967 folgenden Bestand ausgewiesen: 426 Aktivmitglieder,
74 Offiziere, 102 Veteranen, 12 Ehrenmitglieder und 9 Vorstandsmitglieder, total 623.

Die von Kassier Fourier Meier Hugo präsentierte Jahresrechnung schliesst mit einem erfreulichen
Einnahmenüberschuss von Fr. 1747.95. Auf Grund dieser Tatsache und des ausgeglichenen
Budgets kann der bisherige Mitgliederbeitrag beibehalten werden.

Trotz den Angaben im Jahresbericht kam der Vorsitzende in einem separaten Traktandum
nochmals auf die 15. Schweizerischen Fouriertage zurück. Er verwies auf den ausführlichen
Schlussbericht. Ein interessanter Punkt war der finanzielle Abschluss der Veranstaltung. Trotz
einem grossen budgetierten Defizit konnte die Schlussabrechnung ausgeglichen gestaltet werden.
Dies vor allem dank grosszügigen Ehrenmitgliedern, Lieferantenfirmen, Spendern und ganz
speziell dank den immensen Bemühungen und den Fachkenntnissen vom Finanzchef, Kamerad
Fourier Polin Tony. Unter diesem Traktandum zollte Fourier Rösch Emil seinen Mitarbeitern
im OK nochmals seinen Dank und trat damit endgültig ins Glied zurück.

Leider musste die Versammlung den Ausschluss von neun Mitgliedern wegen Nichtbezahlung
des Jahresbeitrages beschliessen. Es ist nur zu hoffen und zu wünschen, dass derartige unerfreu-
liehe Massnahmen in Zukunft nicht mehr nötig sein werden.

Beim Traktandum «Wahlen» gab Präsident Fourier Josef Stutz leider seinen Rücktritt bekannt.
Zum Nachfolger wurde der bisherige Vizepräsident, Fourier Schmid Peter, einstimmig und mit
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Akklamation erkoren. Kamerad Schmid dankte für diese Ehre und würdigte die langjährige und

hervorragende Tätigkeit von Seppi Stutz. Seine einführenden Worte schloss er mit einem Aufruf
zum Mitmachen an die jungen Mitglieder und mit einem Dank an die bewährten älteren Käme-
raden. Ebenfalls zurückgetreten sind der bisherige technische Leiter, Hptm. Schildknecht Werner,
und der Mutationschef, Fourier Wildisen Josef. Der bisherige 2. technische Leiter, Oblt. Troxler
Erwin, wurde zum Nachfolger von Hptm. Schildknecht bestimmt und als neue Mitglieder des

Sektionsvorstandes die beiden Kameraden Fourier Brunner Hans, Luzern, und Fourier Suppiger
Ferdinand, Malters, gewählt.
Zum Jahresprogramm 1968 referierte nochmals der zurückgetretene technische Leiter und schloss

mit einem eindringlichen Appell zum Besuch der Veranstaltungen. Im Mittelpunkt wird wie-
derum die traditionelle Felddienstübung stehen.

Zu Veteranen wurden ernannt: Major Kopp Edmond, Fribourg; Major Luthiger Arthur, Turgi;
Major Widmer Werner, Glattbrugg; Hptm. Rieder Hugo, Luzern; Hptm. Ruoss Karl, Stäfa;
Hptm. Sigrist Josef, Luzern; Hptm. Thalmann Kurt, Hergiswil und die Fouriere Bissig Louis,
Beinwil; Diana Luigi, Horw; Dommann Robert, Zug; Gautschi Hans, Luzern; Lenzlinger Paul,
Schwyz; Lingg Franz, Kricns; Marty Gustav, Altdorf; Schnyder Alfred, Kriens; von Matt
Josef, Stans; Zgraggen Hans, Schattdorf. Alle Geehrten erhielten wiederum eine gediegene
Anerkennung.
Einen feierlichen Akt vollzog Präsident Stutz mit der Ernennung von vier neuen Ehrenmit-
gliedern: Fourier Fellmann Hans, Zentralpräsident des SFV; Fourier Rösch Emil, Vizepräsident
des SFV und ehemaliger OK-Präsident der Fouriertage; Fourier Schaad Josef, Präsident der
ZTK des Schweizerischen Fourierverbandes und Hptm. Schildknecht Werner, scheidender tech-
nischer Leiter der Sektion. Fourier Stutz dankte diesen Kameraden für ihre langjährigen, treuen
Dienste in den verschiedensten Chargen, die grosse geleistete Arbeit und den bewiesenen Käme-
radschaftsgeist.

Unter grossem Beifall wurde anschliessend auch Fourier Stutz Josef zum Ehrenmitglied ernannt.
Seine Verdienste, die noch in frischer Erinnerung sind, wurden vom neuen Präsidenten gewürdigt.
Fourier Fellmann dankte auch im Namen seiner Kameraden für die erwiesene Ehre. Der Militär-
direktor des Landes Schwyz, Regierungsrat Husi, überbrachte die Griisse der Regierung. Mit
eindringlichen Worten stellte er die notwendige ausserdienstliche Tätigkeit in den Rahmen
unserer Wehrbereitschaft. Im Anschluss daran entbot Major Beeler in prägnanter Weise die
Grussadresse der Verwaltungsoffiziere.
Der von der Regierung offerierte Apero war Auftakt zum zweiten, kameradschaftlichen Teil
des Anlasses. Nach dem Nachtessen im Hotel Bären überbrachten Bezirksammann Heinzer und
Gemeinderat Schuler ihre Willkommgrüsse und unterstrichen sie gleich durch grosszügige Spen-
den. Anschliessend dankte der Präsident des Feldweibelverbandes, Fw. Ziegler, für die Einladung
und Obcrstlt. Fähndrich holte sich verdienten Applaus mit seinen gewohnt träfen Worten der
Anerkennung und Aufmunterung.
Das kleine OK für die 49. Generalversammlung unter der Leitung von Fourier Marcel Benz
leistete vorzügliche Arbe it und es g ebührt ihm der verdiente Dank der Sektion, Es lebe die
50. Generalversammlung!

GV'-Sc/nessra /aAresmefstersc/ta/t 7967

1. Hptm. Föhn Hans 101 Punkte 1. Major Wey Hans 327 Punkte
2. Four. Kunz Josef 100 2. Four. Benz Marcel 323

3. Major Wey Hans 100 3. Four. Kunz Josef 319

4. Four. Lenzlinger Paul 99 4. Hptm. Föhn Hans 315

5. Hptm. Wüest Albert 98 5. Wrn. Meier Walter 307

6. Herr Ochsner (Gast) 98 6. Hptm. Wüest Albert 304

7. Four. Felder Erwin 96 7. Four. Ineichen Josef 303

8. Four. Stalder Hans 95 8. Four. Felder Erwin 273

9. Four. Benz Marcel 94 9. Four. Schaad Josef 231

10. Hptm. Wirth Rudolf 94 10. Four. Stutz Josef 151
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Sektion Zürich
Präsident Fourier Koch Heinrich, Grubenstieg 7, 8200 Schaffhausen. ^ P 053 / 5 94 80 G 053 / 5 36 44

1. Techn. Leiter Hptm. Baumann Josef, Langgasse 80, 8400 Winterthur P 052 / 23 65 63 G 051 / 29 50 11

2. Techn. Leiter Lt. Rüsch Kaspar, Ankerstrasse 4, 8400 Winterthur. P 052 / 23 86 75 G 052 / 22 66 11

Auskunftsdienst Hptm. Baumann Josef, Langgasse 80, 8400 Winterthur ^ P 052 / 23 65 63

Stammtisch in Zürich am 2. Donnerstag jeden Monats im Restaurant Unteres Albisgütli, Uetlibergstr. 309

Stammtisch in Winterthur jeden Freitag im Gartenhotel, beim Stadthaus
Stammtisch in Schaffhausen am ersten Donnerstag des Monats im Restaurant Bahnhof

ort/ent/ic/je Genera/fersamm/Mtig nom 2. A/arz iti Fc/ea/J/taKse«. Den 75 anwesenden Käme-
raden und Gästen im Wappensaal des Restaurants Schützenhaus wurde zuerst einmal der Färb-
film «Werdegang desPz.61» gezeigr. Der Film ist ausgezeichnet; es hätte sich allein schon darum
gelohnt nach Schaffhausen zu fahren.

Kamerad Heini Koch, Präsident, erwähnte in seinem interessanten Jahresbericht vor allem die
15. Schweizerischen Fouriertage in Luzern, wo die jungen Wettkämpfer fehlten, und die An-
strengungen von Technischer Kommission und Sektionsvorstand, die Sektion Zürich neu zu
organisieren.

In einer ersten Umfrage wurde festgestellt, dass die Zeit für einen Beitragseinzug durch Nach-
nähme nicht mehr ferne ist.

Unter dem Traktandum Wahlen galt es, die Posten des Protokollführers und des Fähnrichs
wiederum neu zu besetzen. Der Sektionsvorstand setzt sich pro 1968 wie folgt zusammen:
Präsident Four. Heini Koch, Vizepräsident Four. Heinz Kling, Sekretär Four. Peter Kamber,
Mutationssekretär Four. Marcel Gaille, Kassier Four. Kurt Hürlimann, Beitragskassier Four.
Franz Bader, Protokollführer Four. Otto Frei, Obmann PSS Four. Rudolf Werren, Obmann
Winterthur Four. Plans-Rudolf Jornot, Obmann Schaffhausen Four. Peter Steuri, Aktuar und
Fähnrich Four. Kurt Schönberger.

Fec/inisc/te Kommission; 1. technischer Leiter Hptm. Josef Baumann, 2. technischer Leiter Lt.
Kaspar Rüsch, Sekretäre Four. Hansjörg Weber, Four. Marcel Voelin.
Der 1. technische Leiter, Hptm. J. Baumann, erläuterte sodann sein interessantes Arbeitsprogramm
pro 1968, das ihm nebst der Organisation von zwei Felddienstübungen in erster Linie mit der
Bildung neuer Ortsgruppen reichlich Arbeit bringen wird.
Kamerad Paul Müller möchte die Felddienstübung in Zivil mitmachen. Ein solcher Versuch soll
geprüft werden. Anderseits ist die Generalversammlung in der zweiten Umfrage mehrheitlich
dafür, dass an einer GV die Uniform weiterhin zu tragen sei.

Nach Beendigung der statutarischen Geschäfte sprach Herr Ernst Borer, Zürich, Referent des

SAD. Seine Ausführungen über das Thema «Aufmarsch gegen die Freiheit» vermochten klar-
zumachen, dass der Kommunismus die freie Welt unvermindert bedroht. In seinem ausge-
zeichneten Vortrag warnte Herr Borer einerseits vor einigen Jugend- und Reise-Organisationen,
die durch Kommunisten geleitet werden und anderseits davor, auf gelenkte Presseinformationen,
die in Entspannung zwischen Ost und West machen, hereinzufallen.

• A/itg/iWerieitrag 796#. Die Generalversammlung vom 2. März hat beschlossen, den Mit-
gliederbeitrag für das Jahr 1968 wiederum in gleicher Höhe wie im Vorjahr zu erheben. Er
beträgt Fr. 12.— für Aktiv- und Passivmitglieder und Fr. 6.— für Veteranen. Dieser Nummer
liegt ein Einzahlungsschein bei und wir bitten unsere Mitglieder davon Gebrauch zu machen.
Wir danken allen Kameraden für prompte Einzahlung.

Pistolensektion
Obmann Fourier Werren Rudolf, Schwarzenbachweg 21, 8049 Zürich. ^ P 051 / 56 84 63

f Fourier F/ans Sc/meii/er.

Am 22. Februar versammelte sich inmitten einer grossen Trauergemeinde eine Anzahl Kameraden
der PSS, um zusammen mit den Angehörigen, denen wir auch an dieser Stelle das herzlichste
Beileid aussprechen, von einem lieben Schützenkameraden Abschied zu nehmen. Hans Schneider
war der PSS als junger Fourier im Jahre 1932 beigetreten und war in all den Jahren ein treuer
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Schützenkamerad gewesen, der, wenn immer es ihm die Arbeit erlaubte, an unseren Schiess-

Übungen und auch am Stamm im Albisgütli teilnahm. Wir werden unserem Kameraden ein

treues Andenken bewahren.

t Samstag, den 20. April, Bundesprogrammübung im Albisgütli, 14 Uhr.

• Samstag, den 27. April, SPGM 1. Vorrunde in Höngg, 14 Uhr.

• Samstag, den 11. Mai, freie Übung in Höngg, 7.30 Uhr.

/«r 5cbb'tze»/este. Alle Kameraden, die sich für eine Teilnahme an Schützen-
iesten interessieren, bitten wir um umgehende Meldung an:

Kamerad Fritz Reiter (für Schützenfeste Gruppe 4), Kamerad Max Wäckcrlin (für Anlässe der

Gruppe 3). Die Adressen und Telephonnummern dieser beiden Kameraden finden Sie in unse-
rem Schiessplan, der Ihnen vor ca. 14Tagen zugestellt wurde (ist auch sonst sehr beachtenswert!).

Die erste« Äes«/rafe »ot! 796S.'

FrewtJc/sc/eu/ts-W/Vtierse/eiesse« in Usfer. Gruppe Gmüeshändler im 9. und Gruppe Hindersi im
12. Rang von 19 Gruppen. Einzelresultate: 3. Gesamtrang: Kurt Hunziker 187 Punkte, S. Hannes
Müller 185, 13. Bernhard Wieser 1S2, 17. Gottfried Brem 181 usw.

i« P/^7/i^orz 2//. Gruppe Gmüeshändler im 15. Rang von 121 Gruppen. Wappen-
Scheibengewinner: die Veteranen Godi Rüegseggt
Hannes Müller, 2. Gesamtrang von 726 Schützen!

+

Nr. 101 Taschenbuch für Fouriere und Fouriergehilfen
deutsch / französisch ] Stück Fr. 8.70

Nr. 102 Notizbüchlein
deutsch / französisch

1 Stück Fr. 3 —

Nr. 103 Personalienzettel
deutsch oder französisch

100 Stück Fr. 4.40

Nr. 107 Münzkontrollen
deutsch / französisch

10 Blatt Fr. 1.10

Nr. 113 Depotgeldquittungen
deutsch / französisch

1 Block Fr. 3.10

Nr. 204 Tägliche Haushaltabrechnungen
deutsch oder französisch ] Q Blatt Fr. 1.35

Nr. 206 Fasszettel
deutsch oder französisch

1 Block Fr. 1.45

Nr. 301 Rekognoszierungsrapport
deutsch oder französisch

1 Stück Fr. —.25

Nr. 302 Kantonnementsquittungen
deutsch oder französisch

1 Block Fr. 275

Nr. 527 Wandhänger für Bureau
mit fünf A4/C4-Fächern 1 Stück Fr. 22.—

Nr. 528 Wandhänger für Bureau
mit fünf A5/C5-Fächern 1 Stück Fr. 15.—

Weitere Formulare finden Sie in unserem Katalog.

MILITÄRVERLAG MÜLLER AG GERSAU

Telephon 041/8361 06 Postleitzahl 6442 Gersau
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